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Heiligstes Herz Jesu 
 
 
 

6,7-11 تثنیية  
 

لانك اانت شعب مقدسس للربب االھهك. اایياكك قد ااختارر االربب االھهك لتكونن لھه شعبا 
لیيس من كونكم ااكثر من سائر .ااخصّ من جمیيع االشعوبب االذیين على ووجھه االاررضض

بل من محبة . االشعوبب االشعوبب االتصق االربب بكم ووااختارركم لانكم ااقل من سائر
كم االربب بیيد شدیيدةة ووفدااكم من االقسم االذيي ااقسم لآبائكم ااخرجاالربب اایياكم ووحفظھه 

فاعلم اانن االربب االھهك ھھھهو الله االالھه االامیين . بیيت االعبوددیية من یيد فرعونن ملك مصر
وواالمجاززيي  االعھهد وواالاحسانن للذیين یيحبونھه وویيحفظونن ووصایياهه االى االف جیيلاالحافظ 

فاحفظ . یيجاززیيھهاالذیين یيبغضونھه بوجوھھھهھهم لیيھهلكھهم. لا یيمھهل من یيبغضھه. بوجھهھه 
االوصایيا وواالفراائض وواالاحكامم االتي اانا ااووصیيك االیيومم لتعملھها  

 
 
 
 
Deuteronomium 7,6-11 
 
Mose sprach zum Volk: Du bist ein Volk, das dem HERRN, deinem Gott, heilig 
ist. Dich hat der HERR, dein Gott, ausgewählt, damit du unter allen Völkern, die 
auf der Erde leben, das Volk wirst, das ihm persönlich gehört. Nicht weil ihr 
zahlreicher als die anderen Völker wäret, hat euch der HERR ins Herz ge-
schlossen und ausgewählt; ihr seid das kleinste unter allen Völkern. Weil der 
HERR euch liebt und weil er auf den Schwur achtet, den er euren Vätern geleis-
tet hat, deshalb hat der HERR euch mit starker Hand herausgeführt und dich 
aus dem Sklavenhaus freigekauft, aus der Hand des Pharao, des Königs von 
Ägypten. Daran sollst du erkennen: Der HERR, dein Gott, ist der Gott; er ist der 
treue Gott; noch nach tausend Generationen bewahrt er den Bund und erweist 
denen seine Huld, die ihn lieben und seine Gebote bewahren. Denen aber, die 
ihn hassen, vergilt er ins Angesicht und tilgt einen jeden aus; er zögert nicht, 
wenn er ihn hasst, sondern vergilt ihm ins Angesicht. Deshalb sollst du das 
Gebot bewahren und die Gesetze und die Rechtsentscheide, auf die ich dich 
heute verpflichte, und du sollst sie halten. 
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1 Johannes 4,7-16 
 
Geliebte, wir wollen einander lieben; denn die Liebe ist aus Gott und jeder, der 
liebt, stammt von Gott und erkennt Gott. Wer nicht liebt, hat Gott nicht erkannt; 
denn Gott ist Liebe. Darin offenbarte sich die Liebe Gottes unter uns, dass Gott 
seinen einzigen Sohn in die Welt gesandt hat, damit wir durch ihn leben. Darin 
besteht die Liebe: Nicht dass wir Gott geliebt haben, sondern dass er uns ge-
liebt und seinen Sohn als Sühne für unsere Sünden gesandt hat. Geliebte, 
wenn Gott uns so geliebt hat, müssen auch wir einander lieben. Niemand hat 
Gott je geschaut; wenn wir einander lieben, bleibt Gott in uns und seine Liebe 
ist in uns vollendet. Daran erkennen wir, dass wir in ihm bleiben und er in uns 
bleibt: Er hat uns von seinem Geist gegeben. Wir haben geschaut und bezeu-
gen, dass der Vater den Sohn gesandt hat als Retter der Welt. Wer bekennt, 
dass Jesus der Sohn Gottes ist, in dem bleibt Gott und er bleibt in Gott. Wir 
haben die Liebe, die Gott zu uns hat, erkannt und gläubig angenommen. 
 
 
Matthäus 11,25-30 
 
In jener Zeit sprach Jesus: Ich preise dich, Vater, Herr des Himmels und der 
Erde, weil du das vor den Weisen und Klugen verborgen und es den Unmün-
digen offenbart hast. Ja, Vater, so hat es dir gefallen. Alles ist mir von meinem 
Vater übergeben worden; niemand kennt den Sohn, nur der Vater, und nie-
mand kennt den Vater, nur der Sohn und der, dem es der Sohn offenbaren will. 
Kommt alle zu mir, die ihr mühselig und beladen seid! Ich will euch erquicken. 
Nehmt mein Joch auf euch und lernt von mir; denn ich bin gütig und von Her-
zen demütig; und ihr werdet Ruhe finden für eure Seele. Denn mein Joch ist 
sanft und meine Last ist leicht. 

7,4-16 یيوحنا1   
 

اایيھها االاحباء لنحب بعضنا بعضا لانن االمحبة ھھھهي من الله ووكل من یيحب فقد وولد 
بھهذاا أأظظھهرتت محبة . وومن لا یيحب لم یيعرفف الله لانن الله محبة. من الله وویيعرفف الله

في ھھھهذهه ھھھهي االمحبة . نحیيا بھه قد ااررسل اابنھه االوحیيد االى االعالم لكيالله فیينا اانن الله 
االاحباء  اایيھها لیيس ااننا نحن ااحببنا الله بل اانھه ھھھهو ااحبنا ووااررسل اابنھه كفاررةة لخطایيانا

الله لم یينظرهه ااحد . اانن كانن الله قد ااحبنا ھھھهكذاا یينبغي لنا اایيضا اانن یيحب بعضنا بعضا
بھهذاا نعرفف ااننا . قط. اانن ااحب بعضنا بعضا فا4 یيثبت فیينا وومحبتھه قد تكملت فیينا

وونحن قد نظرنا وونشھهد اانن االآبب قد . نثبت فیيھه ووھھھهو فیينا اانھه قد ااعطانا من ررووحھه
ھھھهو اابن الله فا+ یيثبت فیيھه ووھھھهو من ااعترفف اانن یيسوعع . ااررسل االابن مخلصّا للعالم

عرفنا ووصدقنا االمحبة االتي 1ّ فیينا. الله محبة وومن یيثبت في وونحن قد . في الله
.االمحبة یيثبت في الله ووالله فیيھه  

 
 
 

25,11-30 متى  
 

ااحمدكك اایيھها االآبب رربب االسماء وواالاررضض لانك  في ذذلك االوقت ااجابب یيسوعع ووقالل
نعم اایيھها االآبب لانن ھھھهكذاا . ااخفیيت ھھھهذهه عن االحكماء وواالفھهماء ووااعلنتھها للاططفالل

كل شيء قد ددفع االيّ من اابي. وولیيس ااحد یيعرفف االابن االا . مامكصاررتت االمسرةة اا
تعالواا االيّ یيا . االآبب. وولا ااحد یيعرفف االآبب االا االابن وومن اارراادد االابن اانن یيعلن لھه

ااحملواا نیيريي علیيكم ووتعلمواا مني. . جمیيع االمتعبیين وواالثقیيلي االاحمالل وواانا اارریيحكم
نن نیيريي ھھھهیين ووحملي خفیيفلا. لاني ووددیيع وومتوااضع االقلب. فتجدوواا ررااحة لنفوسكم  


